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Zent Ra 

.. 

Das moderne Fachgeschäft für Uhren, Schmuck, 

Trauringe, Bestecke, Optik, Ehrenpreise u. Pokale. 

Moderne Geschenke in Gold- und Silberwaren. 

Es erwartet Sie eine Großauswahl in Küchenuhren 

(elektrisch mit Batterie), Wanduhren, Bestecke 

(Edelstahl und Silber). 

Sie finden ein modernes Uhrensortiment von ZentRa 

für Sie und Ihn 

Fachgeschäft für ZentRa-Uhren· 

JAHRE 

Ferner bin ich dem Verein der Juweliere, Gold­

schmiede und Uhrmacher angeschlossen. Durch den 

Einkauf verfügen wir über ein sehr preiswertes 

Warensortiment. Zum Beispiel: 

Schmiedeeiserne Uhr . 

Küchenuhr (Batterie-Werk) 

Auf Ihren Besuch freut sich 

nur DM 36.­

ab DM 24.-

UHREN-KELLER 



Der Frühling 
hat sich eingestellt 

Der Frühling hat sich in diesem Jahr früher als 
gewohnt bei uns eingestellt. Wenn auch vor 
Ostern nocheinmal Kaltluft und Schneegestöber 
die Blütenpracht verzögerte, so ist doch die 
zweite Aprilhälfte - abgesehen von den üb­
lichen Launen dieses Monats - schon zum rich­
tigen Frühling zu rechnen. 

Kein Wunder, daß man sich schon anschickt, die 
Freibäder herzurichten und sich mit dem Gedan­
ken trägt, dieselben alsbald wieder zu eröffnen. 
So wird der über das Land einziehende Frühling 
von allen Menschen freudig begrüßt. Lange schon 
hat er seine Vorbereitungen getroffen. Seine Vor­
boten, Schneeglöckchen, Krokusse und Haselnuß­
sträucher meldeten seine Ankunft als erste an, 
und nun beeilen sich auch die übrigen Pflanzen 
und Sträucher, ihn würdig zu empfangen. 
Da leuchtet zwischen den braunen Feldern in der 
Natur ein hellgrüner Streifen der aufgegangenen 

Farben-Hofmann 
Eigenes Tapetenlager 

Fachmännische Beratung 

Saarlandstraße 95 {neben der Post) 

Telefon 5 01 30, steht Ihnen zu Diensten 

mit Tapeten, Farben, Lacke, Pinsel. 

Wintersaat. Schlüsselblumen, Veilchen und Ane­
monen sind erwacht und werden mit jedem Tag 
schöner. 

Bei einem Spaziergang durch unsere Felder 
ringsum und in unseren Gärten können wir fest­
stellen, daß auch die Insektenweit aus ihrem 
Winterschlaf erwacht ist. 

Emsig fliegen die Bienlein aus, besuchen die 
Weidenkätzchen, Haselnußsträucher und Pfirsich­
blüten und kehren schwer beladen mit Blüten­
staub und süßem Nektar in ihren Bienenstock 
zurück. 
Auch der Hamster verläßt seinen Bau, und der 
Igel rollt sich neugierig aus seinem Laubversteck. 
So wird nun nach den langen Wintertagen der 
anrückende Frühling herbeigesehnt und die Früh­
lingsweit von Mensch und Tier freudig begrüßt. 

Sänger 

Vereinsheim 
VfB 05 Knielingen 
Pächter: H. Gros 

Gut gepflegte Weine 

Gute Küche · Sinner Bier 

Montags Betriebsruhe 
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Bekleidungshaus 

REINER WEIS 
75 Karlsruhe-Knielingen 

Reinmuthstraße 10 o Telefon 5 00 20 

Ausführung von Maler­

und Tapezierarbeiten 

Herbert Meinzer 
Mo lergeschäft 

Karlsruhe-Kniel ingen 

Heckerstro 7b, Tel. 52882 

"-- 't.O,-;$� 
��� � '���i®j 'i/1/.::S""' 

"-� 
�� Blumen-Munz 

' 
Ka rlsruhe-Kn iel i ngen 

Eggensteiner Str. 32, beim Friedhof 

Gerhard Römmert 
Rohrleitungsbau o 75 Kerlsruhe 21 

Heckerstraße 8, Telefon (0721) 59 25 03 

V om Fachmann für Sie: 

Anzüge, Hosen, in allen modischen 

Formen, Herrenmäntel, Damenmäntel, 

Hosenanzüge, Kleider, Kinder­

bekleidung, Hemden, Strickhemdeno 

Exklusive Maßschneiderei 

Gut gewürzt, geschmacklich fein, 
kaufst Du die Wurst bei der 
Metzgerei Friedrich Hasenfuß ein! 

Metzgerei Friedrich Hasenfuß 
Karlsruhe-Kn ielingen 
Heckerstraße 25 ° Telefon Nro 5 35 65 

Für Festlichkeiten liefern wir Wurst­
platten frei Haus 

Blumen und Pflanzen zu 

allen Anlässen 

Täglich frische "Schnittblumen 

Dekorationen ° Trauerkränze 

Grabanlagen und Grabpflege 

e Lieferung und Montage 

e von Rohrleitungen 

e für Gas, Wasser und 01 

Zweigniederlassung: 446 Nordhorn 

Fennastroße 61, Telefon (05921) 61 57 



Ausflug des Bürgervereins 
Knielingen am 18. Juni 1972 

Geehrte Vereinsmitglieder I 
Geehrte Mitbürger! 

Die Vorstandschaft des BVK lädt alle Bürger mit 
ihren Familien, Freunden und Bekannten zum 
diesjährigen Jahresausflug ein. Der Weg führt 
uns diesmal in den südlichen Teil unseres schönen 
Schwarzwaldes, wo wir das' "Schwarzwälder 
Freilichtmuseum" - die Vogtbauernhöfe - bei 
Gutach im Kinzigtal und das weltbekannte Uh­
renmuseum in Furtwangen besichtigen werden. 

Abfahrt: Am Sonntag, dem 18. Juni 1972, um 
7.00 Uhr treffen wir uns vor dem Schulhaus in der 
Heckerstraße, besteigen die bereitgestellten Busse 
und fahren über die Bundesstraße 3 bis Offen­
burg. Dort biegen wir in die Bundesstraße 33 ein 
und fahren bis nach Gutach zum "Freilicht­
museum". Im "Vogtbauernstüble" nehmen wir 
je nach Bedarf das Vesper ein. Anschließend er­
folgt unter sachkundiger Führung die Besichti­
gung des Museums. 

ln dem Schwarzwälder "Freilichtmuseum" Vogt­
bauernhöfe sind die 3 eindrucksvollsten Schwarz­
waldhäuser, das Haus des Hochschwarzwaldes, 
das Heidenhaus, das Haus des Gutachgebietes, 
das Gutacher Haus, und das Haus des Kinzig­
tales und seiner Nebentäler, das Kinzigtäler 
Haus, für Besichtigung aufgestellt. Diese Häuser, 
die dem 16. und 17. Jahrhundert entstammen, 
sind mit altem Hausrat und Wirtschaftsgerät aus-

gestattet, so daß dem Besucher ein lebendiges 
Bild der Lebens- und Schaffensweise der alten 
Schwarzwälder vermittelt wird. 

Nach dieser interessanten Besichtigung bringen 
uns. die Busse über Hornberg, Triberg, Schön­
wald nach Schönenbach. Im Gasthaus "Löwen" 

nehmen wir ein gemeinsames Mittagessen ein. 

Gemischter Braten, Pommes frites, Teigwaren, 
Gemüse und Salatplatte. 

Preis pro Person: 6,20 DM. 

Anschließend fahren wir nach Furtwangen und 
besichtigen das Uhrenmuseum. Hier werden wir 
staunenswerte ·Wunderwerke der Uhrmacher­
kunst von der Antike bis zur Gegenwart zu Ge­
sicht bekommen. 

Die Rückfahrt geht durch das schöne Simonswäl­
der Tal und von dort aus in das Hanauer La.nd, 
wo in einem idyllisch gelegenen Ortehen der Ab­
schluß der schönen Tagesfahrt mit Musik und 
Tanz ausklingen wird. 

Fahrpreis pro Person: 12,- DM. 

Anmeldungen zur Teilnahme nehmen entgegen� 

1. Friedrich Buchleither, Reinmuthstraße 24; 
2. Willi Sänger, Heckerstraße 7 a; 
3. Emil Heim, Hermann-Köhi-Straße 10. 

Wir würden uns ganz besonders über eine große 
Teilnahme an dieser schönen Tagesfahrt freuen. 

i. A. 
Willi Sänger 

H. Buchleither 
Schreinerei · Innenausbau 

Karlsruhe-Knielingen 

Heckerstraße 7a · Telefon 5 33 39 
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Eine "Mannschaft" erfahrener Fachleute 

bedient und berät Sie im 

ELE KTROHAUS 

BACK ER E I  · L EB EN S M I T T E L  

Hedwig Velz 
Karlsruhe-Kniel ingen 

Saarlandstraße 12 

Fernsprecher 5 37 58 

Spezialität: Bauernbrot 

[}'tPn?arl/!Jar th 
Karlsruhe-Knielingen · Struvestraße 40 

• Telefon 5 OB 86 

Elektromotoren­
Reparaturwerkstatt 
Manfred F. Hauer 

75 Kerlsruhe 

Geliertstraße 12, Telefon 5 60 18 I 19 

Funk-, Fernseh- und Elektrobedarf 

Beleuchtungs-Großhandlung 

Fis[herei Helmut Siegel 
Fische 

Wild 

Geflügel 

Karlsruhe-Knielingen 

Neufeldstraße 4 6  

Telefon 5 23 92 

Wein- und Spirituosen-Groß­

und Einzelhandel 

• 

Große Auswahl 

an bekannten Weinen und Spirituosen 

zu günstigen Preisen. 

Reparatur und Verkauf von 
Bohr- Schleifmaschinen, Pumpen 
Schweißtrafo etc. 
Autorisierte Vertragswerkstatt der 
Firma Mafell. Reparatur und Verkauf 
von AOA-Kompressoren. 

75 Karlsruhe-Knielingen 
Lauterburger Straße 9, Telefon 5 9  09 92 



Volksfest der Bürgervereins 
Knielingen am Sonntag, 
den 23. Juli 1972 im Hof der 
neuen Schule 

Geehrte Vereinsmitglieder! 
Geehrte Mitbürger! 

Vor 13 Jahren ist der Bürgerverein Knielingen 
gegründet worden. 13 Jahre ist noch keine allzu 
lange Zeit für das Bestehen eines Vereins. Aber 
gemessen an den Erfolgen, die in der Vergan­
genheit erzielt worden sind, können wir mit dem 
Erreichten zufrieden sein. 

Vom Gründungstage bis zur Gegenwart sind 
Vorstandschaft, Vereinsmitglieder und nicht zu­
letzt die gesamte Knielinger Bevölkerung mit 
mehreren Problemen von eminenter Tragweite 
konfrontiert worden {Mülldeponie, Raffinerie­
erweiterung u. a.}. 
Bei diesen Verhandlungen mit den jeweiligen 
Gesprächspartnern ist es oft zu Differenzen und 
Meinungsverschiedenheiten gekommen, die je­
doch in der Regel wieder ausgeräumt werden 
konnten. 

Heute wollen wir diese Probleme der Vergangen­
heit angehören lassen. Mit etwas Angenehme­
rem wollen wir heute die Bürgerschaft von- Knie­
lingen über-raschen. 
Anläßlich einer Sitzung des Gesamtvorstandes 
des Bürgervereins Knielingen im Februar 1972 in 
der Turnhalle ist beschlossen worden, am Sonn­
tag, dem 23. Juli 1972, im Schulhof ein Gartenfest 
unter Mitwirkung sämtlicher Knielinger Sport­
und kulturtreibenden Vereine zu veranstalten. 
Die Durchführung dieser Veranstaltung wurde 
bereits von vielen Bürgern, die hiervon schon 
Kenntnis erhalten hatten, freudig begrüßt und 
für gut geheißen. 
Dieses festliche Zusammentreffen soll dazu an­
getan sein, sich mit den in Knielingen neu hinzu� 
gezogenen Bürgern anzufreunden, sich näher 
kennenzulernen, das Zusammenleben harmoni­
scher zu machen und ihnen gleichzeitig den Zu­
tritt zu den hiesigen Vereinen zu erleichtern. 
Des weiteren wollen wir an diesem Tage der 
Grundsteinlegung des in den Jahren 1912/13 
nach den Plänen der Architekten Pfeiffer und 
Großmann erbauten "Großstädtischen Schulhau­
ses" in der Heckerstraße gedenken. Hierbei sol­
len auch die damaligen Schüler, die 1913 erst­
mals dieses Schulhaus besucht haben, sofern sie 
noch am Leben sind, in der Ansprache des 
1. Vorsitzenden des BVK geehrt werden. 
Sämtliche Knielinger Vereine haben sich bereit­
erklärt, an dem geplanten Vorhaben mitzuwir­
ken. Es ist erkannt worden, daß nur durch kolle­
giales, gemeinsames Zusammenwirken "Großes" 
geschaffen werden kann. So kann heute schon 
gesagt werden, daß dieser Festtag ein Tag der 
"Knielinger" werden wird. Vorausgesetzt ist je­
doch, daß es der Petrus an diesem Tag gut mit 
uns meint. So allerlei Uberraschungen wird es an 
diesem Fest geben. Insbesondere sollen unsere 
kleinen Kinder eine ganz große Freude erleben. 
Unser Mitglied Kurt H a u  c k wird am Fest­
sonntagmorgen seine 2 Ponys einspannen und 
unsere jüngsten Mitbürger um das Häuserqua­
drat Hecker-, Löns-, Reinmuth- und Schulstraße 
kutschieren. 
Genau um 12.00 Uhr erfolgt der Anstich von 
einem großen Faß Freibier, und zu gleicher Zeit 
wird ein würziger "Eintopf" aus der Feldküche 
serviert. 

Achtung Ihr Knielinger Hausfrauen! 

"Am Sonntag bleibt die Küche kalt, 
Im Schulhof trifft sich jung und alt, 
Um gemeinsam Eintopf und Freibier 

zu verzehren, 
Lohnt es sich, im Schulhof einzukehren." 

Ein Festprogramm haben wir auch aufgestellt, 
aus dem Sie den Ablauf des Festtages ersehen 
sollen. 
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'] 0 .30 Uhr Frühschoppen im Schulhof. Es spielt 
der Musikverein Knielingen. 

11.00 Uhr Ansproehe des 1. Vorsitzenden Fried­
rich Buchleither. Schülerchor unter 
Leitung von Lehrer H e r r m a n n  
trägt Volkslieder vor. 

12.00 Uhr Anstich von einem Faß Freibier und 
Ausgabe von Eintopfessen an alle 
Bürger bis 13 . 30 Uhr. 

Ab 
14 .00 Uhr Unterhaltsamer Nachmittag im Schul­

hof unter Mitwirkung der Gesang­
vereine "Sängervereinigung" und 
"Eintracht" sowie Musikverein, Hand­
harmonicaclub, Turnverein, Jugend­
kapelle und Mädchengruppe der Na­
turfreunde u. a. 

Eine Tombola wird ebenfalls nicht fehlen, wobei 
jeder sein Glück versuchen kann. 

Wie Sie nun aus den Ausführungen entnehmen 
können, wird dieser Sonntag ein Tag voll mit 
Unterhaltung sein. Dieser Festtag wird von den 
üblichen Festveranstaltungen hinsichtlich der Ge­
staltung u nd Durchführung abweichen, was ge­
rade interessant und spannend werden wird. 

Geehrte Bürger von Knielingen! 
Kommen Sie also am 23. Juli 1972 mit Ihrer Fa­
milie, Ihren Freunden und Bekannten zum "Früh­
schoppen" und zum gemeinsamen Eintopfessen 
in den Schulhof. Wir erwarten Sie freundlichst. 

6 

Die Vorstandschaft des 
Bürgervereins Knielingen 
Sänger 

Bedienungen 
gesucht 

Damen- und Herren-Salon 
Parfümerie · Kosmetik 
Depot "Sans Soucis" 

Karlsru he-West 
Rheinbrückenstraße 26 

Telefon 5 43 77 

Feinbäckerei - A & 0- Lebensmittel 

Eckhardt Buck 
Torten und Kuchen sowie Feingebäck 

in bekannt guter Qualität 

Karlsruhe-Knielingen 

Heckerstraße 23 - Telefon 5 28 91 

Fahrschule Reinhold Ritter 
Ausbildung für Pkw. - Lkw. - Omnibus 

75 Karlsruhe, Sophienstraße 3 5  
Ecke Hirschstraße, Telefon 2 34 09 

Unterrichtsraum in Knielingen: 
Saarlandstr. 67 (fr. Gasthaus "Linde") 
Telefon 5 06 62 

Auskunft: 
Montag und Donnerstag 19- 19. 30 Uhr 
Unterricht: Montag und Donnerstag 
j eweils von 19.30 Uhr bis 21 Uhr 

Für das Fest des Bürgervereins Knie­
lingen am Sonntag, den 23. Juli 1972, 

suchen wir Bedienungen. 

Anmeldungen nimmt Artur Rastedter, 

Karlsruhe-Knielingen, Maxauer-Str. 17 , 

entgegen. 

DIE REDA K T I O N  



S eh u I ver h ä I tn i sse 
im Stadtteil Knielingen 

Wenn man vor dem Schulhaus am Haupteingang 
steht, kann man darüber lesen: Erbaut in den 
Jahren 1912-1913 . Also vor 60 Jahren wurde der 
Grundstein gelegt und mit den Bauarbeiten der 
neuen Schule, wie sie allgemein genannt wird, 
begonnen und zügig fertig gestellt. 

Es war damals schon ein Wagnis und zugleich 
auch weitblickend von der seinerzeit noch selb­
ständigen Gemeinde mit etwa 3 600 Einwohner, 
ein solches Bauvorhaben durchzuführen. 

Schon bei der Planfertigung des neuen Schul­
hauses konnte man feststellen, wie weitblickend 
und zugleich vorausschauend die damaligen Ge­
meindevertreter waren. Eine Zentralheizung, ein 
Volksbad mit Wannen und Brausebädern sowie 
ein großes Schülerbadebecken wurden einge­
baut, so daß man sagen kann, so ein Schulhaus 
zu seiner Zeit, das fand man nirgends weit und 
breit. 

Auch an Erweiterungen wurde gedacht, und zwar 
an einen Bau entlang der Reinmuthstraße und 
einen Bau entlang der Lönsstraße. Das beweisen 
die heute noch vorhandenen Baupläne. Leider 
konnten die vorgesehenen Erweiterungsbauten 
durch die Eingemeindung in die Stadt Kerlsruhe 
nicht mehr durchgeführt werden, denn so wie 
man an einer anderen Stelle dieses Berichtes 
feststellen kann, wurde im Abstand von etwa 
25 Jahren in der dama Iigen selbständigen Ge­
meinde Kniefingen ein Schulhaus erbaut. 

Bei dieser Gelegenheit gedenken wir auch der 
damaligen Männer, die den Mut und die Ent­
schlossenheit besessen haben, mit einer solch 
geringen Einwohnerzahl solche Bauvorhaben 
durchzuführen. Seit vielen Jahren wurde erkannt, 
daß die beiden vorhandenen Schulhäuser, ge­
messen am Wachstum der Einwohnerzahl, schon 
längst nicht mehr ausreichten, um einen geord­
neten Schulbetrieb durchzuführen. Und so kam 
es, wie es kommen mußte, daß man schon jahre­
lang plant, ein neues, ein drittes Schulhaus zu 
erstellen. Die Jahre vergingen, und es blieb im­
mer wieder beim Planen, mal da, mal dort, und 
kein erstellter Plan konnte aus irgend einem 
Grund realisiert werden. Selbstverständlich 
wurde einiges getan, um durch Stückwerkbauten 
der Schulraumnot Herr zu werden. Nebenbei sei 
erwähnt, daß 25 Jahre vorher, also im Jahre 
18 87 , an der Eggensteiner Straße schon ein gro­
ßes Schulhaus erstellt wurde, so daß dort eine 
85jährige Vergangenheit festzustellen ist. So ist 
es ein Zufall, daß die Schule an der Eggenstei-

ner Straße das 85jährige und die Schule II an der 
Schulstraße das 60jährige Jubiläum feiern kön­
nen. 

Nach Drängen und Bitten hat man sich von sei­
ten der Stadtverwaltung Kerlsruhe entschlossen, 
das damalige Schülerbadebecken aus dem neuen 
Schulhaus auszubauen und aus dem freigewor­
denen Raum ein Klassenzimmer zu machen. Wie­
derum wurde nach kurzer Zeit erkannt, daß auch 
dieses gewonnene Klassenzimmer die Lücke der 
fehlenden Schulräume nicht ausfüllt. So wurden 
nach und nach auf dem Schulhof der neuen 
Schule zwei Ersatzbauten in Schnellbauweise er­
stellt, einen mit zwei Klassenzimmer und einen 
mit vier Klassenzimmer, so daß man annehmen 
kann, daß der Bau einer neuen Schule Zukunfts­
geplänkel geworden ist, oder es werden noch 
viele Jahre vergehen, bis der Bau einer neuen 
Schule spruchreif wird. Aber es ist und wird im­
mer das Verlangen bleiben, ein neues Schulhaus 
zu erstellen. 

Am Tage des Volksfestes auf dem Schulhof an 
der Schulstraße werden viele unter uns sein, die 
durch diese Schule gegangen sind, und viele noch 
lebende Schülerinnen und Schüler, die damals 
als erste in diese Schule eingezogen sind, wer­
den wir als sogenannte Ehrengäste begrüßen 
und willkommen heißen. Viele schöne Erinnerun­
gen an diese Schule we·rden wieder wach wer­
den, und wer weiß, ob nicht manche Schülerin­
nen und Schüler sich in die damalige Schul­
jugendzeit zurückversetzt fühlen. 

So wünsche i;:h am Schluß meiner kurzen Betrach-
-

tungen den Schulen I und II weiterhin eine er­
folgreiche Fortentwicklung, dem Lehrerkollegium 
viel Kraft und Freude für die verantwortungs­
volle Arbeit bei der Heranbildung unserer Schul­
jugend. 

F. Buchfeither (1. Vorsitzender) 

Metzgerei 
Karl Scheffel 

ff. Fleisch- und Wurstwaren 

Karlsruhe, Scheffelstraße 22 

Telefon 2 47 73  
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GUNSTIGER 
geht es fast nicht. Darum 

versichern Sie Ihr Fahrzeug 

bei uns. Dann 

FAHREN 
Sie gut und preiswert. Vergleichen 

Sie und überzeugen Sie sich selbst, 

waswir Ihnen 

MITTARIF'71 
alles an Vorteilen bieten können. 

Unser Berater informiert Sie 

fachgerecht über alles, was Sie 

wissen müssen; er ist immer für Sie da. 

KARLSRUHER 
VERSICHERUNGS­

VEREIN a.G. 
75 Karlsruhe 1 · Telefon 0721-3 4871 

Postfach 3880 · Bahnhofstraße 46 



Veranstaltungen 1972 
der Knielinger Vereine 

27 . und 28. Mai 1972 
Gesangverein "Eintracht": Gartenfest auf 
dem Festplatz in der "Burgau" 

18 . Juni 1972 
Ausflug des Bürgervereins Knielingen nach 
Furtwangen 

25. Juli 1972 
Gaukinderturnfest im Wildparkstadion 

23. Juli 1972 
Großes Gartenfest des Bürgervereins 
Knielingen im Schulhof Heckerstraße 

27 . Juli bis 3 .  August 1 972 
Sportwoche des VfB 05 Knielingen 

6. August 1972 
Kleintierschau des Kleintierzuchtvereins im 
Schulhof Heckerstraße 

16. und 17 . September 1972 
Vereinsschießen des Schützenvereins 
Knielingen 

23. und 24 . September 1972 
40jähriges Jubiläum des Obst- und 
Gartenbauvereins 

4 .  November 1972 
Herbstkonzert des Gesangvereins 
"Eintracht" in der "Sä ngerha lle". 

Kastanienblütenfest des 
Gesangvereins »Eintracht« 
am 27. und 28. Mai 1972 
auf dem Festplatz in der "Burgau" 

Der "Knielinger", ein Bindeglied zwischen den 
Knielinger Vereinen und der Bevölkerung, ist 
speziell für die kulturtreibenden Vereine von 
großer Bedeutung, um sich mit den vereinsinter­
nen Zielen und Aufgaben an die Bevölkerung 
von Knielingen zu wenden. 

Es ist in unserem hochtechnisierten Zeitalter eine 
große Schwierigkeit, junge Menschen für unsere 
Sache zu begeistern. Die Erfahrungen der ver­
gangenen Jahre haben gezeigt, daß es nicht 
leicht ist, Nachwuchs, speziell für die Gesang­
vereine, zu gewinnen. 

Einem Gesangverein hoftel vielleicht der Ruf an, 
altmodisch und überholt zu sein. Wir glauben 

und wissen, daß dies nicht der Fall ist. Es freu t 
uns immer wieder, wenn junge Menschen den 
Weg in unsere Reihen finden. Gerade in der 
heutigen Schnellebigen Zeit ist es besonders wich­
tig, daß man den Kontakt zu .seinen Mitmenschen 
nicht verliert. 

Wir sprechen ganz besonders unsere neu zuge­
zogenen Mitbürger in Knielingen an. Legen Sie 
Ihre Hemmungen ab, suchen Sie Kontakt mit uns 
und gönnen Sie sich hier in Knielingen Gesellig­
keit und Entspannung von Ihrem aufreibenden 
Alltag. Wenn man bereit ist, diesen Anschluß zu 
suchen, findet sich auch eine Möglichkei•t, den 
Entschluß in die Tot umzusetzen. Unser Verein 
ist daher gerne bereit, Ihnen dabei zu helfen. 
Wenn Sie Interesse an unserer Arbeit haben, 
dann besuchen Sie ganz unverbindlich unsere 
Chorprobe, um sich selbst einen Eindruck von 
einem Gesangverein zu bilden. Unsere Probe­
stunden sind jeden Montag von 20.00-21.30 Uhr 
in der Sängerholle Knielingen. 

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie in den 
kommenden Singstunden bei uns begrüßen dürf­
ten. 

Wir geben Ihnen hiermit die kommenden Ter­
mine unserer Veranstaltungen bekannt: 

13 . Mai 1 972, 14 .00 Uhr 
Sängerausflug nach Maximiliansau 
(Naturfreu ndeha us) 

27 .-28. Mo i 1972 
"Kasta nienbl ütenfest" 

auf dem Festplatz in der Burgau 

Ablauf dieses Festes: 

27 . Mai 1972, 20.00 Uhr 
Tanzabend und gemütliches Beisammen­
sein im Zelt 

28 . Mai 1972, 10. 30 Uhr 
Frühschoppenkonzert unter Mitwirkung 
des Musikvereins Knielingen 
Am Nachmittag geselliges Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen 
Am Abend Festausklang mit Musik 

4. November 1972 
Herbstkonzert in der Sängerhalle 
Knielingen. 

Liebe Knielinger Bürger! Aus unseren Ausführun­
gen ersehen Sie, daß wir bestrebt sind, unseren 
Chorkörper zu vergrößern, und versuchen, Kon­
takt mit unseren neu zugezogenen Mitbürgern zu 
schaffen. Wir selbst, die alteingesessenen Knie­
linger, müssen aber auch bereit sein, bei unseren 
Nachbarn und Freunden für die kulturelle Arbeit 
des Gesangvereins zu werben. 

Mit freundlichem Sängergruß 

Männergesangverein "Eintracht" 18 89  e. V. 
gez. Gerold Kiefer (1. Vorsitzender) 
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Gasthaus ,,zur Blume" 

Die zeitgemäße Haarpflege im 

D AM E N - S A L O N  

Ausführung sämtlicher elektrischen 

lnstandsetzungsarbeiten, Antennenbau 

Neu im Programm: 

uRAUMSCHUTZANLAGENn 

75  Kerlsruhe 21 

Ost I. Rheinbrückenstr. 23 · Tel. 5 8 4  46  

Durchgehend warme und 

gut bürgerliche Küche 

Jeden Mittwoch Schlachttag 

Im Ausschank Fels-Biere 

Zum Besuch ladet herzlich ein 

FAM I L I E  S E U F ERT 

Friseurmeisterin 

Haarteile und Perücken 

Karlsruhe-Kn iel i ng en 

Herweghstraße 27 , Tel. 5 22 28 

Karlsruhe-Kn iel ingen 

Bruchweg 28 - 30 

Fernsprecher 59 93 00 

HEINZ WERNER Getränke-Großhandel 



Ein kleiner Berg 
mit Aussichtsplateau 

Knielingen im Jahresprogramm 
des Gartenbauamtes 

Uber den Maßnahmen zur Verschönerung des 
Stadtkerns die Vororte nicht zu vergessen und 
ihnen einen hohen Erholungswert zu geben, das 
hat sich die Stadtverwaltung schon 1967 , im Jahr 
der Bundesgartenschau, vorgenommen. Dank der 
Aufgeschlossenheit des Gemeinderates, der all­
jährlich die erforderlichen Mittel zur Verfügung 
stellt, können diese Pläne Schritt für Schritt in die 

Tat umgesetzt werden. 

ln diesem Jahr wird das Gartenbauamt vor al­
lem in Knielingen tätig werden. Insgesamt 
95 000 DM sind hierfür im Haushalt eingeplant. 

· Bei den vorgesehenen Maßnahmen sollen die 
natürlichen, durch die Topographie der Land­
schaft und den Lauf der Alb vorhandenen ört­
lichen Gegebenheiten mit in die Uberlegungen 
einbezogen und so bestens genutzt werden. Hier 
kann auf diese Weise ein Stück "Aibgrün" ent-

stehen. Grundsätzlich soll bei allen Projekten, 
wo immer nur möglich, das Schöne - nämlich 
die Bepflanzung - mit dem Nützlichen - der 
Abschirmung von Bereichen gegen Lärm und 
Schmutz - verbunden werden. Die Jugend Knie­
lingens, die in punkto Spielgelegenheiten bisher 
etwas stiefmütterlich behandelt wurde, soll dabei 
ebenso berücksichtigt werden wie die ältere Ge­
neration, für die Sitzbänke und genügend Plätz­
chen zur erholsamen Rast geschaffen werden. 

Im einzelnen hat sich die Stadtverwaltung, die in 
Knielingen in nächster Zeit insgesamt rund 850 m 
Spazierwege anlegen lassen will, die Aufgabe 
gestellt, entlang den an der Alb gelegenen Klein­
gärten zwischen Litzelausteg und Bundesstraße 10 
auf etwa 300 m Länge einen Weg zu bauen, der 
von der Festhalle in westlicher Richtung bis zum 
Heim des Box- Clubs verläuft. Die Abteilung 
"Wasser- und Hafenbau" des Städtischen Tief­
bauamtes hat die Uferböschungen bereits neu 
profiliert und eingesät. Nun kann der im letzten 
Jahr erstellte Zaun bei den Kleingärten durch die 
Anpflanzung von Rosen und Kleingehölzen eine 
natürliche Abgrenzung erhalten. Die vorhande­
nen Pappeln und Weiden, durch Neuanpflan­
zung von Linden und Ahornbäumen verstärkt, 
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Restaurant 
Rheingold 

Wir sind nicht das größte, nicht das 

schönste und nicht das 

billigste Restaurant in Knielingen. 

Aber wer in 's "Rheingold" geht, 

der weiß warum. 

Kenner reservieren sich sanntags 

Ihren Platz -

und das ist unsere beste Reklame! 

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Lothar Pötsch, Metzger u. Koch 

und Jean Helfer 



bieten Schutz gegen die mannigfachen Belästi­
gungen, die von der nahen Südtangente kom­
men. 

Etwas Besonderes hat man sich für das Gebiet 
zwischen Bahndamm, Festhalle und Südtangente 
ausgedacht. Hier soll aus Abbruchmassen ein 
fast 25 m hoher "Berg" entstehen. Er ist schon im 
Wachsen begriffen und wird nach seiner Fertig­
stellung ein ideales Erholungsgebiet abgeben. 
Rund 54  000 qm groß ist die Gesamtfläche des 
Hügels an seiner Sohle. Vom "Hochplateau" aus 
kann man einen weiten Blick über die' Südtan­
gente, den Rheinhafen bis hin zum "Knielinger 
See" genießen. Der durch Spazierwege erschlos­
sene Hügel, den verschiedenartige Gehölze zie­
ren werden, steht den Kindern im Winter als 
Rodelplatz offen. Mit der Neugestaltung dieses 
Bereichs kann auch der nahe, das Landschafts­
bild störende Bahndamm besser in seine Umge­
bung eingebunden werden. Dicht beim neuen 
Hügel baut das Städtische Tiefbauamt ein kleines 
Rückhaltebecken; in ihm können zum Schutz der 
an dieser Stelle tief liegenden Südtangente bei 
Hochwasser der Alb Wassermassen vorüberge­
hend gespeichert werden. 

Ein Fußweg wird die Verbindung zur Litzelau 
herstellen und damit ein Gebiet erschließen, das 
mit den Anlagen und Einrichtungen der Sport­
vereine als großes Kniefinger Sportzentrum be­
zeichnet werden kann, in dem auch die Klein­
tierzüchter zu Hause sind. 

Bei der Grünanlage auf dem Erweiterungsge­
lände des Friedhofs soll ein Kinderspielplatz ent­
stehen. Er wird durch einen Erdwall gegen die 
Rheinbrückenstraße hin begrenzt, auf dessen 
Krone einige Sitzbänke zum Verweilen einladen. 
Der Spielpla tz zeichnet sich durch die Originali­
tät seiner Ausstattung aus: Diese wird in rusti­
kalem Stil gehalten sein. Alle Geräte sind aus 
Holz gefertigt. Ein Spielhäuschen dürfte sich des 
besonderen Interesses der Kinder erfreuen. 

Schließlich erhält die Endschleife der Straßen­
bahn an der Rheinbrückenstraße durch Rasen­
flächen und Baumgruppen ein freundlicheres Ge­
sicht und damit auch Kniefingen ein ansprechen­
des westliches Entree. 

Presseamt der Stadt Kerlsruhe 

Heizungstechnik 

7503 Neureut 

FriedrichstraBe 40 

Telefon 70 &4 SB 
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Vamen- und 9-Ierrensalon 

Drogerie · Lebensmittel · Weine 

Spirituosen · Süßwaren 

WALTER EPP 

Karlsru he-Kn iel i ngen 

Saarlandstraße 80 · Telefon 5 07 40 

RUDI KIEFER 

HAARTEILE-PEROCKEN 

Karlsruhe-Knielingen, Saarlandstraße 9 

Weinverkauf 
Willi Stachel, Maikammer/Weinstraße 

V erkaufsstelle: 

...... WILHELM SIEGEL 

Karlsruhe-Knieli ngen 

Neufeldstraße 10 

Gut bürgerliche Küche 

Täglich frische Cewapcici 

Montag Ruhetag 

Gastbaus zum Schwanen 
Karlsruhe-Kniel ingen 

Saarlandstraße 14 

Telefon 51285 

Tank-Behälterbau Gerhard Stieber 

Kellertanks 

Aluminium-VA-Behälter 

7� Kerlsruhe 21 -Rheinbergstraße 20 



Rheinfahrt mit dem neuen 
Fahrgastschiff »Karlsruhe« 

Geehrte Bürger von Knielingen! 

Wie Ihnen durch Zeitungsberichte bekannt ge­
worden ist, verfügt die Stadtverwaltung über ein 
neu es Fahrgastschiff "Karlsruhe". 
Mit diesem neuen Schiff werden im Rahmen der 
Sozialbetreuung der Stadt Kerlsruhe Rheinfahr­
ten durchgeführt. 
Personen, die das 65 . Lebensjahr erreicht haben, 
wird eine kostenlose Fahrt zugebilligt. 
Es ist nun vorgesehen, im Monat Juli eine Fahrt 
mit nur Knielinger Bürgern durchzuführen. Dies­
bezügliche Anmeldungen wären an den Vorsit­
zenden der AWO Bezirk Knielingen, Herrn 
Stadtrat Emil Vögele, zu richten. 

Turnverein 
Knielingen 1891 e.V. 

Das Aushängeschild des Vereins, die Handball­
abteilung, ist im Umbruch. Dies konnten Sie, 
liebe Mitbürger, in den vergangenen Jahren er­
leben. Die 1. Mannschaft schaffte es nicht mehr, 
bedingt durch das Abtreten einiger älterer Hand­
ballstrategen und die zwangsläufige Verjüngung 
der Mannschaft, das rettende Ufer zu erreichen. 
Doch es wird bei uns alles getan, um an die al­
ten Glanztage wieder anzuschließen und die ein­
stigen Erfolge zu wiederholen. Dies erfordert 
viel Kraft, Geduld und natürlich auch eine ge­
wisse Zeit. Es wird uns schon gelingen. 
Die Prell- und Faustboiler haben in den ver­
gangenen Jahren große Siege erzielt. Sie wollen 
diesen Weg weiterhin verfolgen und dem Verein 
zu'einem großen Ansehen verhelfen. 
Das Gros der- Arbeit in unserer Vereinsfamilie 
wird in den Kinder- und Jugendabteilungen ver­
bracht. Ein großer Stab von Fachwarten führt 
die jungen Sportfreunde Stufe um Stufe zum Er­
folg (so z. B. bei Turnfesten oder Wettkämpfen 
der Fördergruppe) . Gerade die Jugend zum 
Sport zu führen, dürfte in unserer heutigen Mas­
sengesellschaft, in der die Lebensweise durch 
Lärm, Versehrnutzung und die Hast im Beruf, 
eine besondere Pflicht eines jeden sein, um im 
Verlauf des schwierigen Alltags bestehen zu kön­
nen. Ausdauer, Fitness und Kameradschaftsgeist 
in einer Sportlerfamilie sind nur we_nige Kompo­
nenten, Abwechslung in unserer manchmal öden 
Weit zu haben. 

Unser Verein hat in diesem Jahr in der Termin­
gestaltung zwei Schwerpunkte: 

1. Am 25 . Juni 1972 
Kreiskindertreffen im Wildparkstadion 
(Wir sind zusammen mit Daxlanden Aus­
richter) 

2. Am 8 . -10. Juli 1972 
Vereinssportfest auf unserer Anlage im 
Birkenstadion 

-

Die Spieltermine der Handballmannschaften 
können Sie aus der Presse oder aus unseren Pla­
katen· entnehmen. 

Mit sportlichen Grüßen 
R. Rastedter 

H. J. Schindler 
Gutes von REWE 

Lebensmittel - Feinkost 

75 Kerlsruhe 21 
Eggensteiner Straße 5 6  

Telefon 5 13 62 

GaststäHe Zur Rheinperle 
Spezialität: Täglich frische Rheinfische 
Bekanntes Speiselokal 
Großer Parkplatz 

Es laden ein 
Maria und Hermann Wenzel 
Kerlsruhe · Pionierhafen Maxau 

Gaststätte "fischerhaus" 
Durchgehend geöffnet 

Warme und kalte Speisen 

Fischspezi a I itäten 

Inhaber: E. Meinzer · 75 ' Kerlsruhe 21 
Jakob-Dörr- Straße 6 · Telefon 5 63 5 9  
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Eine hochbetagte »Knielingerin« sch ickt 
uns Grüße aus der Ferne 

Frau Frieda R u f, Ww. geb. Bichler, wohnhaft gewesen in Karlsruhe-Knielingen, 
Herweghstraße 11, jetzt in Freiburg, Jacobistraße 9 bei ihrem Sohn wohnhaft, 
fühlt sich mit ihrer früheren Heimat und der Knielinger Bevölkerung noch eng ver­
bunden. Sie hat über ihren· Sohn Oscar Ruf gebeten, in der Maiausgabe des "Knie­
linger" einen Gruß an ihre Knielinger Verwandten sowie alle Bekannten übermitteln 
zu dürfen, den wir im Wortlaut wiedergeben. 

11Meinen Verwandten, Freunden und Bekannten sende ich auf diesem Wege aus 
Freiburg (Breisgau}, meinem Altersruhesitz, allerherzlichste Grüße." 

Frau Fri eda Ruf, Freiburg , Jacobistraße 9 

Diesen Herzenswunsch der hochbetagten Dame haben wir gerne erfüllt. Wie wir 
noch in Erfahrung bringen konnten, fühlt sich Frau Ruf bei ihrem Sohn sehr wohl 
und nimmt am Alltagsgeschehen in geistiger Frische und gutem körperlichen Wohl­
befinden im Kreise ihrer beiden Enkel und 4 Urenkel teil. - Am 8. Juni 1972 begeht 
sie ihr 90 . Wiegenfest. Wir wünschen Frau Bichler ein weiteres Wohlergehen. 

Aufnahmeantrag 

Die Redaktion 

Bürg erinnen und Bürg er aus Knieli ng en! 

Tretet ei n in den Bürg erverein! 

Ich beantrage die Aufnahme m den Bürgerverein 

e. V. Karlsruhe-Knielingen 

Vor- und Zuname 

Geburtstag 

Beruf 

Wohnort 

Straße 

Karlsruhe-Knielingen, den 

Unterschrift 

(Jahresbeitrag DM 2.-) 



Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe 
Das Freizeit- und Ferienwerk der ARBEITER­
WOHLFAHRT stellt sich alljährlich die Aufgabe, 
Schulkindern im Sommer zu einem gesunden, un­
beschwerten Ferienaufenthalt zu verhelfen. 
Für die Sommerferien 1972 sind 3wöchige Auf­
enthalte vorgesehen in: 

Hardheim- Schweinberg/Odenwald 
Mettlach a. d. Saar 
Steinhaus in Südtirol 
Selce/jugoslawische Adria 

Kindern von 6 bis 12 Jahren steht im August für 
4 Wochen unsere Stadtranderholungsstätte an 
der Linkenheimer Landstraße offen. 
Kinderkuren können das ganze Jahr hindurch 
- mit Ausnahme der Schulferien - vermittelt 
werden. 

Für Schüler im Alter von 14 , 15 und 16 Jahren 
mit englischen Sprachkenntnissen ist ein Aufent­
halt in englischen Familien in Blackfield/englische 
Südküste in der Zeit vom 4. 8. bis 26. 8. 1972 vor­
gesehen. Begleitung und Betreuung durch deut­
sche Helfer. 

Auskunft und Anmeldung beim Freizeit- und Er­
holungswerk der ARBEITERWOHLFAHRT, Kerls­
ruhe, Kronenstraße 15 , Telefon 6 60 62. 

Geselligkeit 
verschönt die Zeit 
Glücklich ist, wer frohe Stunden 
ln Geselligkeit gefunden. 
Zusammensein in trautem Kreise 
Gehört zur klugen Lebensweise. 
Altere Menschen zu betreuen, 
Sie ab und zu mal zu erfreuen. 
Wer solchermaßen Gutes tut, 
Besitzt die Tugend Edelmut. 
Omnibusfahrten in nähere Umgebung, 
ln die schöne Natur zur Stimmungsbelebung, 
Hat die Arbeiterwohlfahrt schon viel arrangiert. 
Es haben sich köstlich hierbei amüsiert 
Wer mit dabei gewesen ist, 
Die schönen Stunden nicht vergißt. 
Bei Sommer - oder Winterzeit 
Sind viele Leute gern bereit, 
Zu fahren wie es oft geschehn, 
Um fremde Länder zu besehn. 
Schönheitserleben bester Art 
Vermittelt eine solche Fahrt. 
Im letzten Jahr, s war wundervoll, 
Gings in die Bergwelt von Tirol. 
Ach war das ein herrliches Reisen 
Bei Sang von schönen Liederweisen. 
Frei von Sorgen und Verdruß, 
Per Omnibus ein Hochgenuß. 

Durchs badische Land mit seinem Reiz, 
Ober Basel in die Schweiz, 
Durch Zürich und durch Liechtenstein, 
Dann nach Osterreich hinein. 
Wechselnde Bilder waren viel zu schauen, 
Liebliche Täler, blumige Auen, 
Rauschende Wildwasser, blauklare Seen, 
Schlösser und Burgen auf stolzen Höhen. 
Viadukte und herrliche Brücken 
Boten sich unsren bewundernden Blicken. 
Bezaubernde Schönheit hat uns mit Macht 
Faszinierend offenbart die Schöpfungspracht. 
Die Herzen empfanden freudegeschwellt: 
0 wie schön ist unsere Weit. 
Mit diesem köstlichen Gefühl 
Erreichen wir das Reiseziel. 
Flirsch am Arlberg eine Zier, 
Dort erhielten wir alle schönstes Quartier. 
So ganz von Gastfreundschaft umgeben, 
Ach wie wars dort schön zu leben, 
So daß die ganze Reisescha'r 
Wirklich wunschlos glücklich war. 
Sie dankt dies herzlich der A WO 
Und hegt den Wunsch macht weiter so. 
Weiter so betreut die Leut, 
Sie haben daran ihre Freud. 
Und fühlen sich ganz lebensfroh, 
ln bester Obhut der AWO. 

Emil Meinzer 

Verein für Vogelfreunde 
Im November 1971 hatte der Vogelverein seine 
Jahres-Ausstellung "Vögel aus aller Weit" in der 
Turnhalle veranstaltet. Die Anteilnahme der Be­
völkerung zeigte, daß sie sich nicht nur für die 
in- und ausländische Vogelweit interessiert, son­
dern auch dem Gedanken Vogelschutz und 
-pflege aufgeschlossen gegenübersteht. Damit ist 
auch eine Hauptaufgabe des Vereins gekenn­
zeichnet. Wie jedes Jahr wurde auch in diesem 
Winter an vielen Futtersteilen die Winterfütte­
rung vorgenommen. Auch die hiesige Forstver­
waltung leistete dazu in dankenswerter Weise 
ihren Beitrag. Erfreulich ist auch, daß von der 
Bevölkerung immer mehr Futtersteilen und auch 
Nistgelegenheiten eingerichtet werden. Damit 
erhalten wir die für uns so nützliche Vogelweit 
und können viel zu ihrer Vermehrung beitragen. 
Was diese an Schädlingen vernichten, muß schon 
nicht durch chemische Spritzmittel bekämpft wer-

, den. Eine andere Aufgabe des Vereins ist es, in 
Vogelschutzgebieten, von denen eines beim Alb­
häusle nun nach Fertigstellung der Brücke wieder 
aufgeräumt wurde und betreut werden kann, den 
Vögeln Brutplätze zu erhalten. Die Bevölkerung 
wird herzlich gebeten, diese durch Tafeln ge­
kennzeichneten Gebiete nicht zu betreten und 
auch die Umgebung nicht durch Abfälle irgend 
welcher Art zu verunreinigen. 

Der Vorstand 
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Touristen-Verein » Die Naturfreunde« 
O RT S G R U P P E K N I ELI N GE N  

Wir ·laden zum Besuch unseres Vereinsheimes 11 A I  b h ä u s I e  11 freundliehst ein. 
Geöffnet: Freitagabends, sowie on Sonn- und Feiertagen. Bei unserem Mandolinen- . 
und Gitarrenorchester sind Sie als Spieler oder Zuhörer jederzeit herzlich will­
kommen. Probe ist jeden Freitag, 20.30 Uhr, in unserem Heim. Wir erteilen auch 
Unterricht für Mandoline und Gitarre an Kinder und Jugendliche. 

Anmeldungen an G. KIEFER , Knielingen, Schulstraße 4 ,  Telefon 5 9  9 4  4 4 , oder 
jeden Freitag ab 1 9  Uhr, in unseren Proben. 

Ka rlsruhe-Kni el i ngen 

Jakob-Dörr-Straße 9 · Telefon 5 14 51 

Willi und 
Harald Schenk 

• 

Schlosserei · Eisenkonstruktionen 

Autohaus Ruf 
OPEL-D IENST 

Karlsruhe -West 

Rheinbrückenstraße 37 a 

Telefon 5 01 3 9 /5 9 19 7 3  

Einkehr nach einem Spaziergang im gemütlichen 

SchUtzenhaus 

beim Verkehrsübungsplatz am Willichgraben. 

Kalte und warme Küche. 

Geöffnet Mittwochabend, Samstag und Sonntag 



e L E B E N SM ITT E L  

e F E I NK O ST 

e SC H U L AR T IK E L  

Lina Plitzer 
Karlsruhe-Kn iel ingen 

Schulstraße 1 

Telefon 5 77 73  

Fachdrogerie 

V Bernhord Miltner 
Ihr Berater -

in drogistischen Fragen 

Karlsruhe-Kn ielingen 

Reinmuthstraße 50 

Telefon 5 13 36  

Gasthaus o Metzgerei 

,,zur Rosec:c: 
Bekanntes Speiselokal 

mit Gesellschaftsräumen, sowie 

ffo Fleisch- und Wurstwaren 

Besitzer : Familie N othdurft 

Ka rlsruhe-Kn iel i ngen 

Neufeldstraße 29 o Telefon 5 9  92 84 

Immobilien Kurt Hauck 
Vermittfung von 

Häusern und Grundstücken 

• 

Karlsru he-Kn iel i ngen 

Saarlandstro 74 , Tel. 5 10 64 

Schnittblumen 

Dekorationen 

Kränze 

Topfpflanzen 

Walter Bachmeier 
Gartenbaubetrieb 

Karlsruhe, Siemensallee 86, Tel. 5 3 308 

Horst Henne 

Bäckerei 0 Lebensmittel 

"Bekannt für gutes Brot" 

Karlsruhe-Kn iel ingen 

Neufeldstro 28, Tel. 5 02 61 

SCHENK 
Lebensmittel ° Feinkost 

Karlsruhe-Knielingen 

Rheinbergstraße 21 

Telefon 5 22 23 

Vereinsheim des 
Turnvereins Knielingen 

Durchgehend geöffnet 

Warme und kalte Speisen 

Telefon 5 50 02 

Es ladet ein: Familie Mo Zimmermann 
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VAL. SCHICK 

IIIIBB 
FIAT-WERKSVERTRETUNG 

Autohaus 
lng. Arthur Sluka 

MOBEL-KIEFER 

JUelzer 
Friseur der Dame 

20 

Hüte - Mützen -'- Schirme 

Große Auswahl in Stroh- und Freizeit­

Hüten sowie Mützen für Damen, Herren 

und Kinder 

· Karlsruhe-Mühlburg - Hardtstraße 21 

(Ecke Rheinstraße) - Telefon 5 35 75 

Neuwagenverkauf · Ständig großes 

Angebot an Gebrauchtwagen 

Großtankstelle · Schnellwaschanlage 

Kundendienst · Blechnerei · Lackiererei 

75 Karlsruhe-West 

Neureuter Straße 1 4  · Telefon 75 31 73 

FIAT FAHREN - SICHER FAHREN! 

Polstermöbel, Wohnschränke, Schlaf­
zimmer, Einbauküchen, komplett mit 
Elektra-Einbaugeräten, Schweden­
küchen, Kleiderschränke, Couchtische, 
Bodenteppiche, Matratzen und Feder­
betten zu enorm günstigen Barpreisen. 
Der weiteste Weg lohnt sich 

75 Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstraße 75 , Telefon 5 50 3 4  

Karlsruhe-West 

Sud etenstraBe 28 

Tel . 56676 



Textil- Nopper • Textil- Nopper • Textil- Nopper 

• 

• 

• 

• 

• 

gröBer im Platz 

gröBer im Angebot 

kleiner im Preis 

aktueller in Mode 

besser in Qualität 

Gut kaufen 

bei NOPPER kaufen! 

Textilhaus 
Nopper 

75 Karlsruhe-Knielingen 

SaarlandstraBe 157 

Textil- Nopper • Textil- Nopper • Textil- Nopper 
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Gipser- u. Stukkateurgeschäft 

Spezialität: Fassadenputz 

Adoll Nees 

Karlsruhe-Kn iel i ngen 

Saarlandstraße 64 , Tel. 5 23 51 

Propangas-Füllsteile 
W. H E C H L ER 

Blechnerei und Installation 

75 Karlsruhe-Knielingen 

Rheinbergstr. 25 , Tel. 5 18 85 

Lotto- und Totoannahmesteile 

Frida Durand 
75 Karlsruhe-Knielingen 

Reinmuthstraße 28 

Alkoholfreie Getränl <e 
Bücherei und 
Reinigungsannahme 

Sängervereinig. Karlsruhe-Knielingen 

Sängerhalle 
Pächter: Wilhelm Herrmann und Frau 

Wir l aden freundliehst ein. 

• 

Gaststätte und Saal 

2 vollautomatische Kegelbahnen 

Schuhhaus Rader 

Ka rlsru he-Knie I i ngen 

Ecke Saarland- und Neufeldstraße 

Telefon 5 06 12 

Gut beraten, gut bedient 

im Fachgeschäft Textii-Kaufstätte 

75 Karlsruhe-West · Saarlandstraße 70 

B ACKER E I  

KOND I TOR E I  

C A  F E  

ESSO 

KariKunz 
75 Karlsruhe-Knielingen 

Neufeldstr. 4 4 ,  Tel. 5 51 64 

Service-Center 

HORST HACKER 

Karlsruhe-West 

Ostl. Rheinbrückenstr. 3 7a 

Telefon 5 01 3 9  

ESSO-SYSTEM-WARTUNG 



... überall und jederzeit für Sie bereit 

VOLKSBANK 
KARLSRUHE 

Die Bank, die mehr als Geld und Zinsen bietet 

22Zweigstellen im Stadt-und Landkreis 
ermöglichen Ihnen eine rasche 

und zuverlä�sige Erledigung aller Geld­

und Vermögensangelegenheiten. 

Hauptgeschäft: Karlsruhe, Am Marktplatz 

Autoschalter: 
Karlsruhe, Am M ühlburger Tor, Kaiserallee 13 a 
Karlsruhe, Am Stadtgarten, Ettlinger Str. 43 

ZWEIGSTELLE: 

Karlsruhe-Knielingen, Saarlandstraße 79 
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PROPANGAS 

FAHRRADHANDLUNG 

Wilhelm König 

Karlsruhe-Knieli ngen 

Saarlandstr. 38 , Tel. 5 9  93 63 

Gasthaus "Knielinger Hof,, 
Inhaber: Kurt Hans Götz 

Karlsruhe- Knielingen 
Rheinbergstraße 21 a 
Telefon 5 51 70 

Gut bürgerliche Küche 
Fremdenzimmer 
Tanz und Bar-Betrieb 

König & Grather 
lnh. Grether 

Getreide · Mehl · Futtermittel 

Düngemittel · Sämereien · Pflanzen 

75 Karlsruhe-West 

Saarlandstraße 78 ,  Telefon 5 9  04 OB 

G .  H A U K 

75 Kerlsruhe 21 

Saarlandstraße 7 8  

Telefon 5 9  93 40 

Hilde Kiefer 
LEBENSMITTEL UND TEXTILWAREN 

Karlsruhe- Kn i el i ngen 

Neufeldstraße 33 

Telefon 5 32 03 

Herbert 
Rockenberger 

Blechnerei · Installation 

Glas- und Porzellanwaren 

Karlsruhe-Kn ielingen 

Rheinbrückenstraße 16 

Telefon 5 31 09 

Karosseriebau 

Spritzlackierungen 

Robert Vetter jr. 
Karosseriebaumeister 

Karlsruhe-Kn i e I i ngen 

Eggensteiner Straße 31 

Telefon 5 32 38 

Damen- und Herrenfriseursalon 

Toto- und Lotto-Annahmestelle 

Familie Klaus Münch 
Karlsruhe-Knielingen 

Saarlandstraße 88  

Telefon 5 27 60 



Der Energiehunger wächst ständig! 

OMW und ihre Gesellschafter 

(Continental Oil Comp. lnc., Deutsche 

Texaco AG, Veba-Chemie AG) 

wollen auch in Zukunft dafür sorgen, 

daß Ihnen 

e sichere Energie 

e umweltfreundliche Energie 

e preiswerte Energie 

zur Verfügung steht. 

Oberrheinische Mineralölwerke GmbH 
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Estrich- Ulrich 
Fußböden für Wohn- und 

·Industriebauten 

Karlsruhe-Kn ielingen 

Saarlandstraße 13'5 

Telefon 5 30 20 u. 5 45 OB 

E.Vollrner 
El ektromeister 

Gaststätte des "Ersten 
Deutschen Polizeihundevereins" 

Knielingen, Gewann 
"
Litzelau" 

Gemütlicher Aufenthalt 
Vollautomatische Kegelbahn 
Ausschank: 11 Schrempp-Biere" 
11 Gambrinus-Weizen" 
11 Binding Römer Pilsener" 

Es ladet ein: Familie Paul 

e HE I Z U N G  

e LU F T U N G  

e O L F E UE R U N G  

Manfred Distier 
Karlsruhe-Knielingen 

Saarlandstraße 173- Telefon 5 903 41 

Ganz 
ideal 

75 Karlsruhe- Kniel ingen 

DreikönigstraBe 19 

Fernsprecher (0721) 515 64 

Ausführung von sämtl ichen 

elektrischen Anl agen 

Peter Trebbau 
Bau- und Möbelschreinerei 

Innenausbau 

Karlsruhe-Kn iel ingen 

Bruchweg 34 - Telefan 5 63 77 



blumen-JVtaguhn 

LU I P Ol D  

Gärtnerei Kniel ingen 

M axa uer Straße 21 , Tel. 5 11 39 

M oderne Binderei · Kränze 

Tel efon-Aufträge 

Bl umengeschäft am Entenfang 

Rheinstraße 30 

KAilLSRUHE • KAISERALLEE ECKE KÖRNERSTR.•RUF =  5 3806  

He i nz Ko l b  
Bauschl osserei · 75 Kerlsruhe 21 

Dreikönigstraße 1 · Tel efon 5 07 50 

Ich fertige und montiere: 

Vordächer · O berdachun gen 

Treppen- und Balkongel änder 

Tore · Einfriedigungen 

Trennwände · Ziergitter 
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Raffinerie Ka rlsruhe 
bietet 

G E S I C H E RTE  
ARB EiiTS PLÄTZ E 



Alles 
wird automatisch 
bezahlt. 
Konto Bequemlichkeit. 

Daß S i e  bezah l e n  müsse n :  Miete, Versicherungen, 

Beiträge, Stro m ,  Gas, Telefon . . .  können wir 

Ihnen le ider n icht abnehmen. Aber 8 
d i e  Wege und d i e  Zeit. Er ledigen Sie al les 

über e in  Konto Bequeml ich keit. 

S i e  bekommen es bei u ns. 

wen n 's  um Geld  geht . . .  

Sparkasse Kniel ingen 
Hau ptzweigste l l e  d e r  Sparkasse Kar lsru he 



, • @c�miebeeifen 

Excl u siv i n  

u n serem Geschält 

Ha ndsch m iedeart ikel  für F l u r  u .  Woh­

n u n g .  U nser weiteres Lieferprogra m m :  

Eisenwaren, Grobeisen, Werkzeuge, 

Baubesch läge, Hausha ltwaren ,  Ofen, 

Herde, Wasch a utomate n ,  Gesch i rrsp ü l ­

a utomaten, San itär- u. Ze ntra l heizu ngs­

bedarf, Angel bedarf, sowie sämtl iche 

Fert igba u e l e m ente. 

� 
EISEN·KDNIG 
7 5  Karlsruhe-West · Saarlandstraße 97 · 'Z' 594001 

Eisen · Eisenware n  · Werkzeuge · Haushaltwaren 

Sa nitä r- und Heizungsbedarf 


